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Treffen des MC Devils Dragons Golling, oder:  
Den Polizistn schneid ma den Betsch owe! 

(oda a: Mit dem Präsi kaunst niaganst hifoan, dea kennt üwaroi wem!)  
 

Wir sind bei strahlendem Sonnenschein schwitzend in Golling eingetroffen. Die ganze Ortschaft war im Aufruhr und beim 
Aufbau. Wir haben nach 2xigen fragen auch gleich zum großen Bierzelt gefunden. Wir alle voller Erwartung hinein und siehe 

da: Alles leer. Das Bike weekend findet erst ab Abend statt und wir schon am Nachmittag da. Na auch wurscht. Wir waren fast die ersten 
Gäste. Nur Shell und  Rick aus Brighten in very old England waren schon da. Bier und Radler haben wir auch bekommen. Ein paar Fotos gemacht 
und schon häuslich niedergelassen. 
 
Während Präsi sich mit Rick, dem Engländer 
anfreundete haben einige andere im nahen See 
die Füße gebadet. (Siehe Zeitungsbericht aus 
dem Gollinger Nachtboten). Plötzliches 
Auftreten eines Polizistenduos sorgte für 
Unterhaltung. Michaela hat gleich ihre 
Wünsche deponiert: „Kaun i den Betsch haum? 
De Uniform diaf ma eh nua mea bis Ende des 
Johres trogn“, meinte der Polizist und wollte 
sogleich Hand an sich legen. Doch Margit v.d.G. 
erwies sich als die beste anwesende Hausfrau 
in Zivil und schnitt das Ärmelwappen 
professionell herunter. Am letzten Faden 
hängend meinte Chrisi: A des geht scho“, und 
riss an, und somit dem Polizisten ein Loch in 
den Ärmel – nau wurscht. Michaela bedankte 
sich mit einem rotgeschminkten, abfärbenden 
Wangenbussal, daß die Hälfte an der Wange 
kleben blieb. (Vom Lippenstift – nicht von den 
Lippen – wohlgemerkt) 

Präsi musterte 
einen Freebiker 
und meinte, dass 
er bekannte 
Patch aus 
unserer Gegend 
hat. Er sagte, 
dass er eh erst 
letztes Wochenende im 

Weinviertel war. Präsi: „Wos, bei de Markomannen? Do woa i 
a.“ Er: „Jo, i homma glei docht, wia du do einekumma bist, 
dass i die kenn, i woa a duat…!“ Mit dem Präsi kannst nirgens 
hinfahren, der kennt immer irgendwo wem. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir geben hiermit bekannt, dass wir auch diese 
Ausgabe des G.A.A.S. gedruckt haben, 
übernehmen aber trotzdem keine Verantwortung 
für den Inhalt – eh wie imma! Trotzdem freut es uns 
immer wieder für diesen innovativen Club mit 
seinen einzigartigen Mitglieder diese hochwertige 
Zeitung zu produzieren. Schaut auch auf unsere 
Homepage, unter: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer einmal das Gollinger Bike weekend besuchen 
möchte, der kann sich auf einiges gefasst machen, 
denn da geht sicher die Post ab. Diesmal hätte es 
gegeben: Verlosung einer Yamahy YZF-R6R, Go-Go-
Dance, Bodypainting, Händlerstände, Piercing und vieles 
mehr. Leider waren wir zu früh dran.. Mit der Zeit 
machten wir uns wieder auf die Socken, denn wir 
wollten nicht im Regen heimfahren, denn irgendwie 
hatte Rain-I so ein Gefühl, und wer ihn kennt weiß, das 
es sicher nicht nur nieseln wird… Oh wie wahr!“ Den 
Bericht über die Fahrt lest ihr woanders – sucht 
einmal… 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Golling/Szbg Mysteriöses Fischsterben im Gollinger Gemeindeteich 
Am vergangenen Wochenende sind im Gemeindeteich von Golling 
sämtliche Fische qualvoll verendet. Ein Spaziergänger mit seiner 
Promenadenmischung „Waldi“ entdeckte an die 400 mit dem Bauch 
nach oben treibende Fischkadaver, meist Karpfen, Hechte und Schleie. 
Die Ursache ist bisher unbekannt. Eine Wasserprobe wurde in die 
Innsbrucker Uniklinik gesandt. Ein am Wochenende stattgefundenes 
Bikertreffen wurde als Verursacher ausgeschlossen. 

Im Rahmen unseres erteilten Bildungsauftrages. 

Die Errichtung der Burganlage in Golling lässt sich ins 
13. Jahrhundert datieren. Vorerst den Kuchlern bzw. 
den Burggrafen zu Hohenwerfen als Lehen gegeben 
kamen Burg und Landrichteramt 1438 endgültig an 

den Erzbischof und 1722 wurde im Zuge des Besuchs 
von Fürsterzbischof Franz Anton an Graf Harrach, 

der die Burg generalsaniert und mit einem heizbaren 
Fürstenzimmer ausgestattet hat, übergeben. 

Besondere Bedeutung erhielt die nahe gelegene 
Passbefestigung Lueg als strategisch wichtiger und 

daher heiß umkämpfter Punkt in den Franzosen-
kriegen 1800 - 1809. 1923 wurde der Gerichtsstand 

Golling aufgelöst. Die Burg beherbergt heute 
Wohnungen und ein Heimatmuseum und ist im Sommer 

Ort für Veranstaltungen. Info www.burggolling.at 


